
Unsere

Kindergärten:
Geborgenheit, Freude, Vielfalt und 
Freiraum zum Forschen + Entdecken.



Für die Kleinsten nur das Beste!

„Kinder sind unsere Zukunft!“ – So oder ähnlich lesen wir immer 
wieder. Leider verbirgt sich dahinter oft nur eine Floskel.
Der Spielzeugstadt Sonneberg ist es jedoch ernst damit, optimale 
Entwicklungschancen für unsere Kinder zu schaffen. Denn glückliche 
und zufriedene Kinder haben immer auch ebenso glückliche und 
zufriedene Eltern und oft auch Großeltern. Und für sie alle will Sonne-
berg ein Ort sein, an dem man gut und gerne lebt.
In unseren 15 Kindergärten finden Eltern für ihre Kids räumlich nahe, 
kurzfristig verfügbar und vor allem auch bezahlbar einen Ort der 
Gemeinschaft und der Geborgenheit. Mit völlig unterschiedlichen 
pädagogischen Konzepten und Angeboten ist sichergestellt, dass die 
Kleinen nicht nur aufbewahrt, sondern betreut und in ihrer Entwick-
lung aktiv gefördert werden. Das ist auch unser Ziel!
Deshalb ergänzen wir als Stadt die vielfältigen Initiativen unserer 
Kindergarten-Träger um spannende Projekte im MINT-Bereich und 
führen die Kinder so spielerisch und behutsam an die Zukunftsthe-
men Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik he-
ran. Man kann die Begeisterung spüren, wenn die Kinder zu kleinen 
Forschern werden…
Wir würden uns freuen, wenn Ihnen diese Broschüre dabei hilft, den 
richtigen Kindergarten für Ihr Kind zu finden. Natürlich steht unsere 
Verwaltung ebenso wie die jeweilige Kindergarten-Leitung für ergän-
zende Fragen zur Verfügung. 
Nehmen Sie uns beim Wort: wir wollen in der Spielzeugstadt 
Sonneberg nur das Beste für Ihre Kleinen!

Ihr

Dr. Heiko Voigt
Bürgermeister

in den Kindergärten der 
Spielzeugstadt Sonneberg

Was Sie als Eltern wissen sollten:

Keine Angst – wir lassen Sie als Eltern mit Ihren Fragen zur Kindergartenzeit nicht allein.  
Das Team im Sachgebiet Soziales der Stadt Sonneberg steht Ihnen bei Fragen und Problemen 
gerne zur Verfügung:

Bettina Sieber

Sachgebietsleitung, allgemeine Fragen und Beratung
Telefon: 03675/880-166
E-Mail: sieber-b@stadt-son.de

Constanze Bauer

Anmeldemanagement
Telefon: 03675/880-169
E-Mail: bauer-c@stadt-son.de

Cornelia Matthaei

Abrechnungsmanagement
Telefon: 03675/880-268
E-Mail: matthaei-c@stadt-son.de

In Thüringen haben alle Kinder über einem Jahr einen Rechtsanspruch auf einen Kindergarten-
platz. Hierauf hat sich die Stadt Sonneberg zusammen mit einem breiten Netzwerk an Trägern gut 
vorbereitet. Dennoch ist es möglich, dass Ihr  Wunschkindergarten zum Wunsch-Termin keinen 
Platz für Ihren Liebling frei hat. Dann suchen wir gemeinsam mit Ihnen nach einer Lösung.

Die Aufnahme in unsere Kindergärten ist ganzjährig möglich. Grundsätzlich sollten Sie Ihr Kind 
mindestens sechs Monate vorher anmelden. Für Kinder unter 2 Jahren läuft die Anmeldung 
direkt über die Stadtverwaltung (Anmeldeformular online unter www.sonneberg.de im Bereich 
Bürgerservice / Soziales). Ältere Kinder melden Sie direkt im Kindergarten Ihrer Wahl an. Je nach 
Träger läuft die Anmeldung unterschiedlich ab. Mit der rechtzeitigen Kontaktaufnahme helfen 
Sie uns und Ihren Wunschkindergarten bei der Planung – alle Kontaktdaten finden Sie in der 
jeweiligen Beschreibung der Einrichtung!

Einzelne unserer Kindergärten bieten auch eine Betreuung von Kindern ab dem 6. Lebens-
monat an, wenn hierfür besondere Gründe vorliegen. Auch in diesen Fällen beraten wir 
Eltern beim Antragsverfahren.

Dank einer engen Zusammenarbeit der Stadtverwaltung mit allen Kindergarten-Trägern im 
Stadtgebiet sind die Elternbeiträge in Sonneberg einheitlich. Sie betragen derzeit (Stand: April 
2020):

Ganztags-Betreuung für Kinder ab 2 Jahren 145 €

Ganztags-Betreuung für Kinder bis 2 Jahren 174 €

Halbtags-Betreuung für Kinder ab 2 Jahren 116 €

Halbtags-Betreuung für Kinder bis 2 Jahren 139 €

Die Elternbeiträge für Geschwister-Kinder sind niedriger. Hinzu kommen die Verpflegungs-
kosten, die je nach Angebot in den Einrichtungen unterschiedlich hoch sind.

In Thüringen sind ab August 2020 die letzten beiden Kindergarten-Jahre vor dem regulären 
Schuleintritt beitragsfrei. Die Stadt Sonneberg übernimmt die Abwicklung der Kostenerstat-
tung durch das Land Thüringen für Sie, so dass Sie nicht in finanzielle Vorleistung treten oder 
Abrechnungsformalitäten klären müssen.

Denn wir wollen, dass Sie möglichst viel Zeit mit Ihrem Kind verbringen können.

Willkommen
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3)  Friedrich Fröbel S. 8 4)  Knirpsenburg S. 9

5) Köppelsd. Kinderwelt S. 10 6)  Märchenland S. 11

7)  Naturstübchen S. 12 8)  Pusteblume S. 13
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15)  Zukunft S.20
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Ackerstraße 6a, 96515 Sonneberg / OT Oberlind  
Kindergarten-Leitung: Andrea Bernhardt
Telefon: 03675/426110 | kita.oberlind@diakoniewerk-son-hbn.de 

Träger der Einrichtung: Diakoniewerk der Superintendenturen 
Sonneberg und Hildburghausen/Eisfeld e.V.

Anzahl der Gruppen: 8
Anzahl der Kinder gesamt: 130 
(davon 30 Plätze f. Kinder im integrativen Bereich)
Aufnahmealter: ab 6 Monate

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr, am Freitag bis 16:30 Uhr

Schließzeiten 
zwischen Weihnachten und Neujahr; max. 2 Brückentage 
pro Jahr, 1 bis 2 Tage zur pädagogischen Fortbildung der Erzieher

Pädagogische Schwerpunkte:

Lebensbezogener Ansatz nach N. Huppertz mit Elementen 
aus Montessori- und Fröbelpädagogik

Pädagogisches Konzept:

Kinder mit und ohne Behinderung werden gemeinsam 
betreut. Daraus ergibt sich ein wechselseitiger Lernprozess, 
in dem die Kinder von- und miteinander lernen. „Sich wohl-
fühlen“ ist die Grundlage unserer Arbeit. Dies gilt sowohl 
für die uns anvertrauten Kinder als auch für deren Eltern.  
Zu einem „gelingenden Leben“ zählen wir u. a. soziale 
Bindung, Zuwendung, Anerkennung, Beteiligung (Partizi-
pation) gesundes Essen und Trinken.  
Wir wollen, dass sich alle Kinder in unseren integrativen 
Gruppen wohl und geborgen fühlen, füreinander da sind, 
Gemeinschaft erleben, Aufmerksamkeit erfahren, Vorurteile 
vermeiden, Toleranz üben und Freunde finden.

Essenversorgung

In unserer hauseigenen Küche wird gesundes Frühstück 
und Vesper vorbereitet. Die Mittagsverpflegung erfolgt 
durch die Schulküche Wolkenrasen. 

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Entenland, Zahlenland, Vorlesetag, Vorschulprojekte in  
Zusammenarbeit mit den Grundschulen, Eltern-Kind-
Nachmittag, Elternkurs „Starke Eltern - starke Kinder“ 

•	 Bundesprojekt „Weil Sprache der Schlüssel zur Welt 
ist“: alltagsintegrierte sprachliche Bildung durch eine 
Sprachfachkraft in Zusammenarbeit mit den Familien

•	 Vermittlung eines christlichen Leitbilds - z. T. in Zusam-
menarbeit mit der Kirchgemeinde Oberlind

•	 Rückzugsecken, Logopädie-Raum, Arche zum Klettern 
und Rutschen, Hochbeet, Wandelgang zum Verstecken 
und Abkühlen, Baumhaus, abgetrennter U3-Bereich  
       

Zollbrückenstraße 11, 96515 Sonneberg / OT Bettelhecken
Kindergarten-Leitung: Anne Scherbel
Telefon 03675/706311 | kita-bienenschwarm@gmx.de

Träger der Einrichtung: Behindertenverband des Kreises 
Sonneberg e.V.

Anzahl der Gruppen: 3
Anzahl der Kinder gesamt: 68
Aufnahmealter: ab 1 Jahr bis Schuleintritt

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr und Fr 06:00 - 16:00 Uhr

Schließzeiten 
Weihnachten, sowie festgelegte Schließtage 
(z. B. Brückentage) und 2 pädagogische Tage

Pädagogische Schwerpunkte:

Situationsorientierter Ansatz nach Armin Krenz

Pädagogisches Konzept:

Jedes Kind steht mit seiner gesamten Lebenssituation und 
seinen individuellen Bedürfnissen im Mittelpunkt. Wir 
unterstützen die Kinder in der Entwicklung ihrer Selbstän-
digkeit, indem wir ihnen ermöglichen, ihren Alltag aktiv 
mitzugestalten. So findet ein ganzheitliches Lernen statt, 
bei dem alle Dimensionen des Wahrnehmens, Erlebens und 
des Ausdrucks einbezogen werden.  

Unsere Grundsätze sind:

•	 Kinder haben Rechte und sind Akteure ihrer  
Entwicklung 

•	 Regeln und Normen erschließen sich den Kindern 
durch das tägliche Zusammenleben

•	 Kinder lernen voneinander

•	 Kinder erfahren ein hohes Maß an Wertschätzung

•	 Erzieher sind Lehrende und Lernende zugleich

•	 Erzieher und Eltern sind dabei Partner in der  
Betreuung, Bildung und Erziehung der Kinder

•	 unser Kindergarten kooperiert mit anderen pädagogi-
schen  und sozialen Einrichtungen

Essenversorgung

Frühstück und Vesper werden frisch vor Ort im Kindergarten 
zubereitet. Die Mittagsversorgung erfolgt über die Schulkü-
che Wolkenrasen, ganztägige Getränkebar.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Entenland und Zahlenland, Schulwerkstatt für Vorschul-
kinder, Sporttag in der „Wolke 14“, Kinderküche zur  
Essenszubereitung im Rahmen der pädagogischen 
Arbeit, Rollenspiele

•	 Atelier, Entspannungsraum, Bau- und Musikecke, Ver-
kleidungsecke, Puppenecke, Kaufladen, kleine Biblio-
thek, Bewegungslandschaft mit Kletterwand 

•	 im Außenbereich separate Spielflächen für Kinder bis  
3 Jahre und von 3 bis 6 Jahren, zwei Außenterrassen 

•	 wir nutzen die freie Natur mit ihren vielseitigen Ange-
boten, wir nutzen und pflegen die dörflichen Strukturen 
vor Ort 

Kindergarten BienenschwarmKindergarten Arche Noah
mit integrativem Bereich

01 02
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Am Schulplatz 2, 96515 Sonneberg / OT  Haselbach
Kindergarten-Leitung: Dorit Roß
Telefon: 036762/8109
kita.haselbach@diakoniewerk-son-hbn.de

Träger der Einrichtung: Diakoniewerk der Superintendenturen 
Sonneberg und Hildburghausen/Eisfeld e.V.

Anzahl der Gruppen: 3
Anzahl der Kinder gesamt: 70
Aufnahmealter: ab 1 Jahr bis Schuleintritt

Öffnungszeiten
Mo-Do 06:00 - 17:00 Uhr, am Freitag bis 16:30 Uhr

Schließzeiten 
zwischen den Feiertagen zum Jahreswechsel

Pädagogische Schwerpunkte:

Lebensbezogener Ansatz nach dem Vorbild Friedrich 
Fröbels        
 
Pädagogisches Konzept:

Unsere Einrichtung ist ein Ort frühkindlicher Bildung auf 
Grundlage des christlichen Menschenbildes. Im Zentrum 
unserer Arbeit steht das Leben von jedem Kind, bezogen 
auf das Leben in der Welt, d. h. in der Kindergruppe, in der 
Natur und in der Gemeinde.
 
Die frühkindliche Bildung erfolgt vorwiegend durch Spiel-
erfahrungen, indem sich das Kind mit seiner Umwelt ausei-
nandersetzt. Besonderen Wert legen wir auf das selbstän-
dige Tun in praktischen Bereichen nach dem Motto „Erst 
greifen, dann begreifen!“

Essenversorgung

Ganztagsversorgung

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Bewegungslandschaft im Kleinkindbereich, Kletterwand 
im Gruppenzimmer, Speiseraum mit integrierter Kinder-
küche, Sportraum mit viel Bewegungsfreiheit

•	 Spielplatz mit Nestchenschaukel, Reck, Hangrutsche 
und Kletternetzpyramide

•	 direkter Bezug zur Natur durch nahegelegenen Wald 
und Pflege der Hochbeete, Waldprojekt mit Revierförster 
Michael Matthäi     

•	 intensive Nutzung der Baukästen der Firma Volk und 
der  Solarblumen     

Schanzstraße 10, 96515 Sonneberg 
Kindergarten-Leitung: Birgit Vinicky
Telefon: 03675/406226 | birgit.vinicky@volkssolidariaet.de

Träger der Einrichtung: Volkssolidarität Regionalverband 
Südthüringen e.V.

Anzahl der Gruppen: 3
Anzahl der Kinder gesamt: 47
Aufnahmealter: ab 6 Monate

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr und Fr 06:00 - 16:00 Uhr

Schließzeiten 
zwischen Weihnachten und Neujahr, einzelne Brückentage

Pädagogische Schwerpunkte:

Arbeit gemäß Thüringer Bildungsplan für Kinder bis 18 Jahre, 
Eingewöhnung ist an das „Berliner Modell“ angelehnt

Pädagogisches Konzept:

Unsere Arbeit beruht auf dem Grundsatz „Du bist willkom-
men, so wie Du bist. Wir nehmen Deine Fähigkeiten und Stär-
ken wahr und helfen Dir dabei, diese weiter auszubauen“.
 
Unsere Bildungsangebote sind auf die Bedürfnisse und 
Individualität der Kinder ausgerichtet. Die Umsetzung der 
Bildungsinhalte erfolgt in Zusammenarbeit mit verschiede-
nen Kooperationspartnern.  
Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Eltern ist 
uns wichtig. Dazu bieten wir Elternberatung bei Erziehungs-
fragen und bei Entwicklungsauffälligkeiten des Kindes. 
 
Essenversorgung

Frühstück und Vesper werden im Kindergarten zubereitet, 
Mittagessen erfolgt über die Schulküche Wolkenrasen.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Kleinkinderbereich für Kinder bis 18 Monate, kleine 
Kinderküche 

•	 musikalische Früherziehung durch die Musikschule des 
Landkreises

•	 sportliche Aktivitäten in der Turnhalle der Grund- oder   
Regelschule 

•	 zahnmedizinische Gesundheitsfürsorge durch den 
zahnmedizinischen Dienst im Landratsamt 

•	 Besuche in öffentlichen Einrichtungen (z. B. Stadtbib-
liothek, Stadtkirche, Villa Amalie)

•	 Förderung für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf im 
Kindergarten möglich    

Kindergarten KnirpsenburgKindergarten Friedrich Fröbel03 04
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Köppelsdorfer Straße 205, 96515 Sonneberg / OT Köppelsdorf
Kindergarten-Leitung: Sabrina Beck
Telefon: 03675/4295110  | www.diakoniewerk-son-hbn.de 
koeppelsdorfer-kinderwelt@diakoniewerk-son-hbn.de

Träger der Einrichtung: Diakoniewerk der Superintendenturen 
Sonneberg, Hildburghausen/Eisfeld e.V.

Anzahl der Gruppen: 10
Anzahl der Kinder gesamt: 137 (davon 28 Plätze im integrativen Bereich)
Aufnahmealter: 6 Monate bis Einschulung

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr und Fr 06:00 - 16:00 Uhr

Schließzeiten 
zwischen den Feiertagen (Weihnachten und Neujahr) 
sowie 2 Brückentage jährlich und 2 pädagogische Tage

Pädagogische Schwerpunkte:

Konstruktiver Ansatz mit integrierter Montessoripädagogik 
und Fröbelpäödagogik, Heilpädagogik    
     
Pädagogisches Konzept:

„Hilf mir, es selbst zu tun“- Leitsatz von Montessori. 
Das bedeutet für uns, Hilfe zu Selbsthilfe:
 
Selbstbestimmtes Lernen
Ermutigung
Loslassen
Begleiten
Stärken stärken und Ressourcen nutzen
Toleranz und Akzeptanz
Haltung
Integration
Liebe und Wertschätzung
Freiräume
Eigenverantwortlichkeit     
 
Essenversorgung

Für Frühstück, Vesper und Obstpause haben wir eine haus-
eigene Versorgung, das Mittagessen kocht die Schulküche 
Wolkenrasen für uns.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Wir sind eine Einrichting mit inklusivem Charakter 
wir können bis zu 28 behinderte, von Behinderung be-
drohte und entwicklungsverzögerte Kinder aufnehmen. 
Die Gruppenzusammensetzung erfolgt unter Berück-
sichtigung der individuellen Bedürfnisse der Kinder. 

•	 Wir achten darauf, dass die Altersmischung in den  
Gruppen gering ist.  

•	 Unsere Einrichtung ist in zwei Gebäuden untergebracht 
mit der Außenstelle „Villa Kinderwelt“ in der Köp-
pelsdorfer Straße 155.

•	 Wir verfügen über ein großes, vielseitig gestaltetes Au-
ßengelände mit altem Baumbestand und einen großen 
Mehrzweckraum für Sport und gruppenübergreifende 
Angebote wie Andachten, Kinderküche und Kinder-
werkstatt. 

•	 Als Eltern-Kind-Zentrum sind wir Begegnungs-, Bil-
dungs- und Kommunikationsort für Famlien aus dem 
Sozialraum und verstehen uns als Konsultationsein-
richtung. Daher bieten wir auch Elternberatung, Kurbe-
ratung, Heimatabende, Seniorentreff oder Freizeitange-
bote wie Judo für Minis, Mama-Workout oder Yoga für 
Eltern und Mitarbeiter.     
    

05 Eltern-Kind-Zentrum 
Köppelsdorfer Kinderwelt

Bert-Brecht-Straße 40, 96515 Sonneberg / OT Wolkenrasen
Kindergarten-Leitung: Sabine Bauer
Telefon: 03675/801241 | kita.ml@ev-kirche-sonneberg.de

Träger der Einrichtung: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sonneberg

Anzahl der Gruppen: 4
Anzahl der Kinder gesamt: max. 80
Aufnahmealter: ab einem Jahr bis Schuleintritt 
und bei Bedarf bis Ende Grundschulalter 

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:30 Uhr und Fr 06:00 - 16:30 Uhr

Schließzeiten 
3 Wochen innerhalb der Thüringer Sommerferien; zwischen Weihnachten 
und Jahreswechsel, sowie evtl. Brückentage nach Feiertagen

Pädagogische Schwerpunkte:

Wir arbeiten nach dem lebensbezogenen Ansatz und legen 
großen Wert auf religionspädagogische Aspekte.

Pädagogisches Konzept:

Wir wollen den Kindern Raum, Zeit und Gelegenheit bieten, 
sich auszuprobieren und mit allen Sinnen die Welt zu be-
greifen. Sie sollen mit Enthusiasmus, Emphatie und Zuver-
sicht durch das Leben gehen, es anpacken und meistern. 
Wir führen regelmäßig Waldtage zur Naturpädagogik durch, 
arbeiten nach PAPILIO und sprechen über unsere Gefühle 
und wie wir damit umgehen und Emphatie entwickeln.  
     
Essenversorgung

Vollverpflegung, täglich frisch eingekaufte  Lebensmittel 
zum Frühstück und Vesper (abgestimmt zum Mittagsplan), 
ausgewogene und gesunde Ernährung mit viel Obst und 
Gemüse.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 individuell nach eigenem Konzept gestaltete Innen-
räume mit zweiter Ebene, Snoozelraum, Kinderküche, 
Werkstatt, Mehrzweckraum zum Klettern

•	 800 Quadratmeter großer Spielplatz mit Kletterburg, 
Hängebrücke, Baumhaus, zwei Schaukeln, federndem 
Piratenschiff, Trampolin und Bauklotzbaustelle, Sand-
kasten mit Matschküche  

•	 gepflasterte Wege für Roller und Laufrad, Platz zum 
Fussballspielen sowie viele Ecken zum Verstecken und 
zurückziehen     

•	 Hochbeet, Besuche im nahegelegenen Autohaus, um 
Betriebsabläufe kennzulernen, regelmäßige Informa-
tion über Rathaus, Kirche und Polizei, Besuche in der 
Bibliothek, der Bärenmanufaktur, einer Bäckerei, im 
Tierheim oder im Tiergarten

•	 Mehrzweckraum zum Klettern und Toben und 
Schwimmkurse für die Vorschüler

•	 forschen mit den kleinen Naturforschern, gut funk-
tionierende Zusammenarbeit mit der Grundschule 
Wolkenrasen, Familiengottesdienste rund um die kirch-
lichen Feste und Feiertage, wechselnde Jahresthemen 
entsprechend der Interessen der Kinder, gute Zusam-
menkünfte im Jahr über mit allen Eltern

•	 wir führen regelmäßig MINT- und Naturtage durch  
 

06 Evangelischer Kindergarten
Märchenland
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Angerstraße 1, 96515 Sonneberg / OT Hönbach
Kindergarten-Leitung: Karolin Serfling
Telefon: 03675/706026 | kita.hoenbach@diakoniewerk-son-hbn.de

Träger der Einrichtung: Diakoniewerk der Superintendenturen 
Sonneberg und Hildburghausen/Eisfeld e.V.

Anzahl der Gruppen: 3
Anzahl der Kinder gesamt: 48
Aufnahmealter: ab 1 Jahr

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr und Fr 06:00 - 16:00 Uhr

Schließzeiten
Weinachten bis Neujahr, ein pädagogischer Tag, ggf. Brückentage

Pädagogische Schwerpunkte:

Situationsbedingtes Konzept, Naturkonzept

Pädagogisches Konzept:

In unserer pädagogischen Arbeit in der gemischten Gruppe 
orientieren wir uns am lebensbezogenen Ansatz. Unser 
Ziel ist es, dass die Kinder ihre Umwelt unmittelbar erleben 
sollen, statt durch Erzieher und durch Medien belehrt zu 
werden. Außerdem werden bei uns die Kinder mit christ-
lich-ethischen Grundwerten bekannt gemacht. 
Unser Kindergarten liegt in einer verkehrsberuhigten Zone 
inmitten des Ortskerns von Hönbach. Ein großer Spielplatz 
sowie die Nähe zu Wald, Wiesen und Feldern eröffnen den 
Kindern viele Möglichkeiten, sich ausreichend an frischer 
Luft zu bewegen und die Schönheiten der Natur zu erleben. 
Die nahe gelegenen Teiche sind beliebter Ort für Beobach-
tungen und Experimente.  
Die Bereiche Sprache und emotionale Beziehung, Bewe-
gung, Spielen, Gestalten und Experimentieren sind für 
die elementare Bildung unentbehrlich und finden sich in 
unserer täglichen Arbeit wieder. Großen Wert legen wir auf 
viel Aufenthalt im Freien, die Bewahrung von Traditionen 
(Pflege von altem Spiel- und Liedgut, Erlernen von Handar-
beitstechniken) und musikalischer Früherziehung.   
    

Essenversorgung

Frühstück und Vesper werden selbst zubereitet, Mittag-
essen kommt von der Schulküche Wolkenrasen, jeden 
Mittwoch wird selbst gekocht.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Einrichtung auf zwei Ebenen mit Kinderküche, Kindzen-
trierte Räume mit besonderem Farb- und Raumkonzept, 
teilweise offene Gruppenräume  

•	 Durch die örtlichen Bedingungen ist es möglich, die 
Kinder während der Kernzeit in zwei relativ kleine   
Teilgruppen familienähnlich zu betreuen und so eine 
gute Schulvorbereitung zu garantieren 

•	 naturfreundlicher Garten mit Beeten zur Selbstversor-
gung, MINT-Projekte durch Kooperationen mit örtlichen 
Firmen und Geschäften     
    

Kindergarten Naturstübchen07 
Bert-Brecht-Straße 42, 96515 Sonneberg / OT Wolkenrasen
Kindergarten-Leitung: Silvia Wege-Rudaj
Telefon: 03675/800439 | kita-pusteblume@stadt-son.de

Träger der Einrichtung: Stadtverwaltung Sonneberg

Anzahl der Gruppen: 5
Anzahl der Kinder gesamt: 96
Aufnahmealter: ab 1 Jahr

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr und Fr 06:00 - 16:00 Uhr

Schließzeiten 
2 Wochen im Sommer
pädagogische Tage und ggf. Brückentage

Pädagogische Schwerpunkte:

Lebensbezogener Ansatz nach Huppertz

Pädagogisches Konzept:

Unser Konzept beruht darauf, Lernprozesse mit der Natur zu 
gestalten und Wertschätzung von Natur und jedem Leben 
zu zeigen. „Er-Leben“ sind bei uns Methode und Prinzip. 
Wir achten auf Werte- und Kompetenzentwicklung.  
Wir stehen für individuelle und gemeinschaftliche Förde-
rung und Entwicklung, ganzheitliches Lernen und freies 
Spiel in allen Formen und Variationen. 
Naturnahe Bildung ist uns wichtig. Daher fördern wir 
lebens- und naturnahes Ausprobieren, Erforschen und 
Lernen.      

Essenversorgung

Vollverpflegung

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Sportraum, Kinderküche, Kinderbibliothek, Snoozle-
raum. Naturspielplatz, Baumhäuser, Grillplatz, Hoch-
beete zum Gärtnern

•	 Zertifizierung als „bewegungsfreundliche Kita“

•	 Förderung des Ernährungsbewusstseins, Lernwerkstatt  
für Schulanfänger 

•	 Experimentierwerkstatt und Experimente für alle Alters-
klassen, Projekte zu Natur, Ernährung, Bewegung, 
Musik u.v.m. 

•	 wöchentlicher Waldtag, Schwimmkurs  

08 Kindergarten Pusteblume
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Gorkistraße 2, 96515 Sonneberg / OT Wolkenrasen
Kindergarten-Leitung: Gaby Werner
Telefon: 03675/801026 | kipa.rasselbande@asb-sonneberg.de

Träger der Einrichtung: ASB-Kreisverband Sonneberg

Anzahl der Gruppen: 4
Anzahl der Kinder gesamt: 77
Aufnahmealter: ab 1 Jahr

Öffnungszeiten
Mo-Fr von 06:00 - 18:00 Uhr 

Schließzeiten
keine Schließzeiten im Sommer, Brückentage werden jährlich zwi-
schen Elternsprechern und Träger abgestimmt, 1 Weiterbildungstag 
für Erzieher im April/Mai

Pädagogische Schwerpunkte:

Situationsorientierter Ansatz nach Armin Krenz 
mit Elementen der Montessoripädagogik    
     

Pädagogisches Konzept:

Unsere Kinder sollen gern zu uns in den Kinderpark kom-
men und wir wissen: vieles von dem, was sie hier lernen, 
tragen sie nicht vorzeigbar in der Hand mit nach Hause. Sie 
werden bei uns eine Menge erfahren und lernen – Qualitä-
ten, die sie stark machen für das Leben. Folgende Ansätze 
sollen sie wirkungsvoll in ihrer Entwicklung unterstützen:
 
- Du bist mir wichtig 
- Ich habe Interesse 
- Ich begreife 
- Ich kann etwas 
- Das will ich wissen 
- Ich trau‘ mich 
- Ich habe eine Idee 
- Das mache ich gern 
- Ich gehöre dazu 
- Ich habe etwas zu sagen 
- Ich habe eine Aufgabe 
- Du wirst mir vertrauen 

Essenversorgung
Frühstücksbuffet einschl. täglich Rohkostgemüse, 2. Früh-
stück mit Obst, Gemüse oder Joghurt, warmes Mittagsbuffet 
(wöchentlich 1 mal Vegetarisch und 1 mal Fisch), Vesper, 
ganztägig Getränke (Tee, Wasser, Saftschorle)

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 mathematische Projekte „Entenland und Zahlenland“,  
Präventionsprojekt „Faustlos“, Würzburger Sprach-
programm, Experimente „Forschen mit Fred“, MINT-  
Mitmachtage, ASB-Pflasterhelden, Verkehrserziehung,  
Vorschulschwimmen 

•	 Lernwerkstatt in der Grundschule Wolkenrasen, Famili-
enfeste, Lichterfeste, Familiensportfest und Familien-
wandertag, Kinderbasare in der „Wolke 14“ 

•	 regelmäßige Besuche in der ASB-Tagespflege und Seni-
oreneinrichtungen 

•	 Kuschelplätze innen und außen, Leseecken, Spielflure  
mit Theaterwagen u. v. m., Kinderküche und Kinderbistro

•	 Garten mit 1.200 Quadratmeter Fläche, Piratenschiff,  
Wasserstraße mit Wasserlauf, Naturgarten mit Hoch- 
beeten, Insektenhotel, Weidentippi 

Kinderpark Rasselbande09 
Einsteinstraße 8, 96515 Sonneberg / OT Wehd
Kindergarten-Leitung: Kristin Graf
Telefon: 03675/703570  | kiga-sonnenschein@outlook.com

Träger der Einrichtung: Behindertenverband des Kreises Sonneberg e.V.

Anzahl der Gruppen: 3
Anzahl der Kinder gesamt: 60
Aufnahmealter: ab 1 Jahr bis Schuleintritt

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr und Fr 06:00 - 16:00 Uhr

Schließzeiten 
zwei Wochen zum Jahreswechsel, 
einzelne Brückentage

Pädagogische Schwerpunkte:

Lebensbezogener Ansatz nach Huppertz

Pädagogisches Konzept:

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen Achtung und Wert-
schätzung jedes einzelnen Kindes und seiner Lebenswelt. 
Wir wollen die Selbstständigkeit der Kinder fördern sowie 
Offenheit, Spontanität und Empathie vermitteln. 
Wir geben Zeit zum Spielen, Entdecken, Forschen und Fan-
tasieren.  
Wir wollen die Kinder befähigen, sich in ihrem sozialen 
Umfeld zurecht zu finden sowie in aktuellen und späteren 
Situationen ihres Lebens sozial zu denken und eigenverant-
wortlich handeln zu können. 
Wir ermöglichen den Kindern Erfahrungen über den Famili-
enrahmen hinaus. Mit unseren Bildungs- und Erziehungsan-
geboten fördern wir die altersgerechte Gesamtentwicklung 
der Kinder. Dabei steht der Erwerb sozialer Kompetenzen 
wie Selbständigkeit, Verantwortungsbereitschaft, Gemein-
schaftsfähigkeit, Toleranz und Akzeptanz gegenüber ande-
ren Menschen, Kulturen und Lebensweisen sowie Kreativi-
tät und Fantasie im Focus unserer pädagogischen Tätigkeit. 

Essenversorgung

Frühstück und Vesper werden frisch und abwechslungsreich 
zubereitet. Die Mittagsversorgung erfolgt über die Schulkü-
che Wolkenrasen, ganztägige Obst- und Getränkebar.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Enten- und Zahlenland zur frühen mathematischen  
Bildung; Vorschulprogramm; Förderung von emotiona-
len  und sozialen Kompetenzen durch das Programm  
„Faustlos“

•	 separat abgegrenzter Kleinkindbereich

•	 zwei große Gruppenräume mit individuell gestalteten   
Funktionsecken und Emporen, großer Bewegungsraum 
und Spielbereiche im Flur

•	 Kinderküche für Kochangebote 

•	 großer, neu gestalteter Außenspielbereich mit  
separatem Kleinkinderbereich, Hochbeete und  
Beerensträucher

10 Kindergarten Sonnenschein
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Juttastraße 6, 96515 Sonneberg / Innenstadt
Kindergarten-Leitung: Annekathrin Puff
Telefon: 03675/702618 
kita-spatzennest@stadt-son.de

Träger der Einrichtung: Stadt Sonneberg

Anzahl der Gruppen: 5
Anzahl der Kinder gesamt: 85
Aufnahmealter: ab 1 Jahr

Öffnungszeiten
Mo-Do von 06:00 - 17:00 Uhr und Fr 06:00 - 15:00 Uhr

Schließzeiten
2 Wochen im Sommer, pädagogische Tage, ggf. Brückentage

Pädagogische Schwerpunkte:

Situationsorientierter Ansatz mit integrierter Montessori-
Pädagogik       
  
Pädagogisches Konzept:

Grundlage für den Jahresplan unserer Einrichtung ist der 
Thüringer Bildungsplan. Diesen ergänzen wir durch:

•	 Freiarbeit nach Maria Montessori

•	 gruppenübergreifende Projektarbeit mit den Schulan-
fängern

•	 gesunde Ernährung: Tiger-Kids lernen kochen

•	 ausgeprägte MINT-Orientierung als „Haus der kleinen  
Forscher“

•	 gruppenübergreifende Lernangebote am Nachmittag

•	 Frühförderung in der Einrichtung, Englisch und Musik

•	 Sportangebote für die Kleinen im Mehrzweckraum und 
für die Älteren in der Grundschule

•	 wir nutzen unsere Nähe zum Stadtpark und zum Wald  
     

Essenversorgung

Ganztagesversorgung zusammen mit örtlichem Bäcker und 
Metzger, Mittagessen mit drei Essen zur Auswahl durch die 
Schulküche Wolkenrasen

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Wir verfügen über einen 1.000 Quadratmeter großen 
Außenspielplatz mit Obstbäumen und Beerensträu-
chern, zwei Hochbeeten und einer Kräuterschnecke für 
Küchenkräuter, Gemüse und Blumen.

•	 In der Winterzeit haben wir einen eigenen Rodelberg. 

•	 Im Innenbereich stehen uns ein Werk- und Kreativraum  
mit Brennofen für Arbeiten mit Ton sowie ein „Forscher-
turm“ für Experimente zur Verfügung. Außerdem haben  
wir eine Kinderküche.

•	 regelmäßige Besuche in Senioreneinrichtungen

•	 Vorschulschwimmen

•	 Arbeit mit Medientechnik     
    

Kindergarten Spatzennest11 
Cuno-Hoffmeister-Straße 22, 96515 Sonneberg / Innenstadt
Kindergarten-Leitung: Christian Holtz
Telefon: 03675/4277827  | kita.ur@ev-kirche-sonneberg.de

Träger der Einrichtung: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sonneberg

Anzahl der Gruppen: 1 Kleinkindgruppe, 
2 altersgemischte Gruppen für Kinder ab 2,5 Jahren bis zum Schulanfang

Anzahl der Kinder gesamt: 60
Aufnahmealter: ab 1 Jahr

Öffnungszeiten
Mo-Fr  von 06:00 - 17:30 Uhr

Schließzeiten 
zwischen Weihnachten und Neujahr, Freitag nach Christi Himmelfahrt, 
3 Wochen in den Thüringer Sommerferien, weitere Brückentage sind möglich

Pädagogische Schwerpunkte:

Lebensbezogener Ansatz und religiöse, christliche Bildung, 
Naturpädagogik

Pädagogisches Konzept:

In einer Zeit, die in einem hohen Maß das Leben von Kin-
dern durch ständige Außenreize und Überangebote prägt, 
muss es uns gelingen, Kindern zu einer erlebbaren Kindheit 
zu verhelfen. 
Dazu stärken wir die sozialen und emotionalen Kompeten-
zen (Papilio und Partizipation).

Essenversorgung

Mittagessen liefert die Schulküche Wolkenrasen, Frühstück 
und Vesper bringen die Kinder von zu Hause mit.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Aus einer ehemaligen Puppenfabrik wurde 1930 ein 
Kindergarten. Die Räume wurden so umgestaltet, dass  
sich die Kinder wie in einer Familie wohl und geborgen 
fühlen.

•	 Backen und Kochen in der Kinderküche,  wöchentlicher  
Waldtag, wöchentlich Sport mit den künftigen Schulan-
fängern in der Sporthalle der Grubeschule

•	 besondere Angebote je nach Jahresthema, Angebo-
te rund um die christlichen Feste und Feiertage,  
Mitgestaltung von Familiengottesdiensten

•	 tägliche Draußenspielzeit auf dem Hof des Kindergar-
tens (außer bei extremer Wetterlage)    
  

12 Evangelischer Kindergarten
Unterm Regenbogen
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Quieraustraße 13, 96515 Sonneberg / Innenstadt
Kindergarten-Leitung: Dagmar Klotz
Telefon: 03675/703340 | kita-sonneberg@awo-thueringen.de 
www.kindergarten-sonneberg.de

Träger der Einrichtung: AWO AJS gGmbH Erfurt

Anzahl der Gruppen: 4
Anzahl der Kinder gesamt: 52
Aufnahmealter: ab 1 Jahr

Öffnungszeiten
Mo-Fr  von 06:00 - 17:00 Uhr 

Schließzeiten 
zwischen Weihnachten und Neujahr, einzelne Brückentage

Pädagogische Schwerpunkte:

Situationsorientierter Ansatz mit den Schwerpunkten 
Bewegung und Sprache      
     
Pädagogisches Konzept:

Die Liebe zum Kind bestimmt unser tägliches pädagogi-
sches Handeln. Unser Name „Villa Kunterbunt“ ist Pro-
gramm. Verschiedenste Feste, Projekte, Feiern und Ange-
bote bereichern das gesamte Kindergartenjahr, welches 
mit einem schönen Familien – bzw. Sommerfest seinen 
Höhepunkt findet. Wir pflegen eine Kooperation mit der 
Grundschule Grube. Unser Kindergarten befindet sich nur 
wenige Gehminuten vom Stadtzentrum  entfernt, sodass 
wir regelmäßig städtische Einrichtungen besuchen. Auch 
Wald- und Wiesenwege sind für Beobachtungsgänge oder 
sportliche Aktivitäten gut erreichbar. 
Als Mitglied des „Zuckertütenclub“ erleben die Schulanfän-
ger in ihrem letzten Kindergartenjahr noch einmal besonde-
re Höhepunkte: sie besuchen verschiedene Einrichtungen 
in Sonneberg (Rathaus, Polizei, Bibliothek, Meeresaquari-
um, SOMSO, …), bearbeiten Projekte wie Verkehrserziehung 
und „Mein Körper gehört mir“, besuchen das Theater in 
Coburg und machen eine Abschlussfahrt, die mit einem 
gemütlichen Elternkaffeetrinken sowie dem „Ernten“ des 
Zuckertütenbaumes endet.  

Essenversorgung
Uns ist eine gesunde, kindgerechte Ernährung wichtig. 
Deshalb bieten wir Ganztagsverpflegung mit Zwischen-
mahlzeiten, frischem Obst und Gemüse sowie Getränke an. 
Mittagessen liefert täglich die Schulküche Wolkenrasen

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 großer Garten mit altem Baumbestand, Hügel als Aus-
sichtsturm, Rollrampe und Rodelberg   

•	 helle und freundliche Gruppenzimmer, Raumgestaltung 
zum gemeinsamen Spielen, aktiven Agieren aber   
auch zum vorübergehenden Rückzug 

•	 Teilnahme am  Bundesprojekt „Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt ist“ - alltagsintegrierte sprachliche 
Bildung 

•	 Projekt „Was Du liest gehört Dir - Ansätze zur (Eltern)
Arbeit im Kindergarten“     
  

13 Kindergarten Villa Kunterbunt

Weidhäuser Straße 1, 96515 Sonneberg / Malmerz
Kindergarten-Leitung: Heike Oberender
Telefon: 03675/403381 | kita-malmerz@twsd-tt.de
www.traegerwerk-thueringen.de

Träger der Einrichtung: Trägerwerk soziale Dienste (twsd) in Thüringen GmbH

Anzahl der Gruppen: 3
Anzahl der Kinder gesamt: 42
Aufnahmealter: ab 1 Jahr 

Öffnungszeiten
Mo-Fr von 06:00 - 17:00 Uhr

Schließzeiten 
keine

Pädagogische Schwerpunkte:

Lebensbezogener Ansatz nach Huppertz, Sebastian Kneipp

Pädagogisches Konzept:

In unserer pädagogischen Arbeit orientieren wir uns am le-
bensbezogenen Ansatz von Norbert Huppertz unter Einbe-
ziehung der Kneippschen Lehre. Der Kindergarten „Wirbel-
wind“ ist die erste Kneipp-Kita des Landkreises Sonneberg.  
Naturverbundenheit - Leben mit allen Sinnen - und die 
Forschung mit allen Elementen sind uns daher sehr wichtig. 
So verfügen wir über ein Wassertretbecken und praktizieren 
Kneipp für Kinder. 
Ernährung, Bewegung und seelisches Wohlbefinden stehen 
des Weiteren im Mittelpunkt unserer Arbeit. 
Wir veranstalten Feste zur Erlebniswelt unserer Kinder. 
Naturbezogenheit, Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein 
liegen uns genauso am Herzen wie ein familiäres Ambiente. 
       
Essenversorgung

Frische und gesunde Frühstücks- und Vesperversorgung, 
Mittagsversorgung durch die Schulküche Wolkenrasen, 
Trinkoasen

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 themenbezogene Gruppenräume entsprechend der 
jeweiligen Altersstruktur 

•	 großer, moderner, naturverbundener Spielplatz, 
Kneippgarten, Wassertretbecken, Natursteinbecken, 
Armbad 

•	 Fühlpfad, Obst- und Gemüsebeete, Kräutergarten

•	 Jolinchen-Projekt, MINT-Projekte zur Natur und mit 
Organisationen im Umfeld, Erlebnisrunden mit dem 
Forstamt Sonneberg      
  

14 Kindergarten Wirbelwind



20 21

Breite Straße 1, 96515 Sonneberg / Altstadt 
Telefon: 03675/706114 | kipa.zukunft@asb-sonneberg.de

Träger der Einrichtung: ASB Kreisverband Sonneberg e.V.

Anzahl der Gruppen: 3
Anzahl der Kinder gesamt: 33
Aufnahmealter: ab 1 Jahr

Öffnungszeiten
Mo-Fr von 06:00 - 18:00 Uhr 

Schließzeiten 
keine

Pädagogische Schwerpunkte:

Systemischer Ansatz

Pädagogisches Konzept:

Wir wollen Familien dabei unterstützen, ihre Kinder auf ein 
eigenverantwortliches, zufriedenstellendes Leben vorzube-
reiten. Dazu gehören neben den wichtigen Schlüsselkompe-
tenzen auch Lernangebote, die die zukünftigen Fachkräfte 
und Leistungsträger der Gesellschaft öffnen für die Faszina-
tion von Natur und Naturwissenschaften, für die Potentiale 
der  Mathematik und die Möglichkeiten der Technik und 
Informatik. Hier frühzeitig Begeisterung und Neugier zu 
wecken ist unser Ziel.  
Wir arbeiten nach dem systemischen Ansatz und achten 
jedes Kind individuell in seiner Familie mit der gegebenen 
Lebenssituation.  
Gemeinsam mit den Kindern wollen wir draußen die Natur 
mit allen Sinnen im Jahreslauf erfahren. Wir achten auf 
gesunde Ernährung und ein Bewegungsangebot, bei dem 
alle mitmachen können. In der kalten Jahreszeit entspannen 
wir in der Sauna mit verschiedenen Düften, Kinderyoga oder 
Kindermassage. 
Wir erkunden mit unseren großen und kleinen Sonnebergern 
die Freizeitangebote der Stadt und leben unsere regionalen 
Traditionen. 
     

Essenversorgung

Versorgung über die Menü-Manufaktur Hofmann mit einem 
abwechslungsreichen Angebot, das wir gemeinsam mit den 
Kindern nach den Richtlinien der DGE zusammenstellen. 
Wir bieten den Kindern ein frisch zubereitetes, gesundes 
Frühstück, ein 2. Frühstück aus Obst und Gemüse, Mittages-
sen sowie eine abwechslungsreiche Vesper und ggf. einen 
Feierabendimbiss am späten Nachmittag.

Was macht unseren Kindergarten besonders

•	 Kinderküche, Sauna, Sportraum.   

•	 Wasser-Matsch-Straße, Kräutergarten, Spiel-  
und Klettermöglichkeiten  

•	 regelmäßige MINT-Projekte und  
Initiative „Forscher-Fuchs“  

•	 individuelle Betreuungslösungen zu  
erweiterten Öffnungszeiten:  
Spätbetreuung von 17:00 bis 20:00 Uhr 
für Kinder bis 10 Jahre, 
Betreuung über Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr 
für Kinder zwischen 2 und 10 Jahren.  
Samstagsbetreuung von 06:00 bis 17:00 Uhr  
 

15 Kinderpark Zukunft



Das Wort MINT steht für weit mehr als eine Geschmacks-
richtung, es hat viele Bedeutungen: Minze, cool und in 
Sonneberg steht es ganz besonders für ZUKUNFT. Denn 
unter dem Begriff MINT versteckt sich auch eine Abkürzung 
für die beruflichen Schwerpunkte Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik - unabhängig vom akade-
mischen und gewerblichen Spektrum. 

MINT-Berufe sind gefragt!

Diese Berufsgruppen haben eine Schlüsselfunktion für den 
regionalen Wirtschaftsstandort. Denn Sonneberg ist eine 
industriegeprägte Region mit einem sehr starken Arbeits-
markt. Diese gute Entwicklung wird von vielen Fachkräften 
aus MINT-Berufen getragen. 
Und so hat die Spielzeugstadt gerade vor dem Hintergrund 
ihrer langen Industrietradition im Jahr 2017 bereits einen 
Pakt zwischen Vertretern aus Wirtschaft, Bildung, Kinderer-
ziehung und Arbeitsverwaltung geschlossen. Das Ziel: Son-
neberg will sich zur wohl ersten MINT-freundlichen Stadt 

Deutschlands entwickeln. Eine Unterschriftstafel voller 
Beurkundungen zeugt von Unterstützungswillen wichtiger 
Akteure aus allen relevanten Bereichen. Der Kreis derer, die 
sich alle diesem Ziel verpflichtet fühlen, reicht vom Kunst-
stoffbetrieb über den Klinikverbund bis zum Sanitätshaus. 
Damit schreibt Sonneberg mit seinem MINT-Projekt ein 
Stück Zukunftsgeschichte. Die städtische Initiative findet 
auch Unterstützung durch die Agentur für Arbeit mit ihrem 
Berufsinformationszentrum oder ihren Info-Veranstaltungen 
für Ausbildungssuchende.

Auf das Sonneberger MINT-Netzwerk ist Verlass.

Sponsoren wie die örtlichen Firmen VOLK Kunststoffverar-
beitung, Simba Dickie Group, der Rotary Club, die Sibylle-
Abel-Stiftung, die Wohnungsbau GmbH und die Stadtwerke 
Sonneberg stellen Kindergärten, Schulen und Bildungsein-
richtungen eine Vielzahl von Baukästen, Technikspielzeug 
und Ausrüstungen zum Erforschen und Erkennen naturwis-
senschaftlicher Grundlagen zur Verfügung. 

MINT: Weit mehr als nur eine Geschmacksrichtung – 
in Sonneberg ein besonderer Beitrag zur Zukunftsgestaltung!

MINT-Projekt ist ein Beitrag zur Zukunftssicherung.

Norbert Pillmann, Niederlassungsleiter von Simba Dickie 
Sonneberg, bringt es auf den Punkt: „Deutschland ist ein 
wirtschaftlich führendes Land durch Fachkräfte, die gerade 
in den Bereichen der MINT-Berufe arbeiten und damit die 
Entwicklung vorantreiben. Wenn wir die Kinder frühzeitig 
und mit Spaß und Freude an Technik und Naturwissenschaft 
heranführen, werden wir einen entscheidenden Beitrag für 
die Zukunft unserer Region leisten“.
Alle Kindergärten im Stadtgebiet engagieren sich daher 
kontinuierlich, um Forschergeist ihrer Kinder zu stärken. Die 
Schulen im Stadtgebiet setzen das fort – bis hin zur Staat-
lichen Berufsbildenden Schule Sonneberg (SBBS) mit ihrem 
FabLab - einem Fabrikationslabor in Form einer kleinen 
Werkstatt mit digitalen Fabrikationsgeräten wie 3D-Druckern, 
Lasercuttern oder CNC-Fräsen.

Daniel Düsentrieb & Co live in Aktion.

Einmal im Jahr wird im Stadtteilzentrum WOLKE 14 unter 
der Schirmherrschaft von Bürgermeister Dr. Heiko Voigt ein 
MINT-Tag veranstaltet, um alle Partner zusammen und neue 
Kooperationsprojekte an den Start zu bringen. Da wimmelt 
es dann nur so von kleinen Daniel Düsentriebs, die vielleicht 
in naher Zukunft in den Sonneberger Unternehmen Innova-

tionsprojekte anstoßen. Ähnlich turbulent, und doch extrem 
lehrreich geht es auch bei den alljährlichen Stadtparkspielen 
im Frühsommer zu. Insbesondere die Kindergärten finden 
hier spielerisch Zugang zu Themen wie Rettungstechnik 
(Partner: Freiwillige Feuerwehr Sonneberg) oder Natur- und 
Umweltschutz (Partner: Forstamt Sonneberg). Rund ein 
Dutzend Stationen stehen dabei immer zur Verfügung, um 
sich erlebnispädagogisch und -reich in die Welt der Technik 
einzulassen.

Mit MINT bestens gewappnet für den Start ins Berufsleben!

Denn wer schon im Kindergarten an der Werkbank arbeitet 
und aus Holzschrauben, Rädern, Achsen und Bauplatten 
seinen ersten Kran montiert, später in der Schule in Physik 
und Chemie fleißig experimentiert und so den Berufseinstieg 
über eine technische Ausbildung wagt, der ist bestens für 
den Start in die Berufswelt bei einem der interessanten Son-
neberger Arbeitgeber gewappnet.
Im engen Schulterschluss zum Beispiel mit der Hochschule 
Coburg und ihren technischen Fakultäten wird das Konzept 
kontinuierlich vorangetrieben und weiterentwickelt. Und so 
sichert sich Sonneberg einen Vorsprung in der Welt der Tech-
nik von morgen, die für Sonneberg zum Beispiel im Bereich 
der angewandten Wasserstoff-Forschung liegen könnte.
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